
 

 

  

  Veteranen TV Stadtpolizei Zürich 
 
 

Bericht von der Wanderung vom 8. Juni 2021 
 

Rickenbach ZH Dorf – Sunnehof – Eschlikon - Welsikon 
 

Wanderleiter:   Hans Markwalder und Sepp Mächler 
___________________________________________________________________ 
 

Endlich , endlich !! 
 

Nach dem langen Unterbruch wegen der Coronapandemie, konnte es endlich wieder 
losgehen. Nachdem der Bundesrat die verhängten Massnahmen lockern konnte, war 
es auch wieder möglich, die Innenräume der Restaurants zu öffnen, jedoch nur mit  
4 Personen pro Tisch.  
Nach dem teils kalten und widerlichen Wetter im Wonnemonat Mai war zu hoffen, dass 
es im Juni wärmer und sommerlich werden würde. Leider war die Hoffnung vergeblich, 
war der Himmel doch ständig bedeckt, aber zumindest hatte es nicht geregnet und es 
war auch recht warm. 
Ich denke, dass das Bedürfnis nach der langen Zwangspause gross war, sich wieder 
einmal zu treffen und die Kameradschaft zu geniessen. 
So hat sich gestern um 10.00 Uhr die erfreuliche Zahl von 18 frohgelaunten 
Kameraden beim Treffpunkt im Hauptbahnhof eingefunden. Um 10.14 Uhr fuhren wir 
ab Gleis 3 mit der S 24 via Flughafen Zürich und Winterthur nach Rickenbach-Attikon, 
wo wir auf den Bus 615 umgestiegen und eine kurze Strecke nach «Altikon 
Brückenwaage» gefahren waren. Durch das Dorf Rickenbach, mit seinen schmucken 
Riegelhäusern, machten wir uns zur Wanderung auf. Beim mit Blumen geschmückten 
Dorfbrunnen wurde durch unseren Hoffotografen Erwin ein Gruppenbild 
«geschossen», bevor es dann leicht ansteigend zum Oberholz ging. Bei der dortigen 
Grillstelle begrüsste uns der Obmann Rolf ganz herzlich zur Juniwanderung und 
meinte, dass es endlich wieder so weit sei und sich so viele Kameraden zur 
Wanderung entschlossen hätten. Er hoffe sehr, dass uns Petrus nicht im Stiche lassen 
würde. Zusammen mit den Kurzwanderern wären wir die stattliche Gruppe von 28 
Personen. Die letzte Wanderung hätte im Oktober 2020 gerade noch durchgeführt 
werden können, aber wegen der Coronapandemie ohne den gemütlichen Teil im 
Restaurant. Wie in früheren Zeiten wäre die Verpflegung aus dem Rucksack erfolgt. 
Die heutige Wanderung führe uns von Rickenbach nach Welsikon/Dinhard und würde 
von den beiden Wanderleitern Sepp Mächler und Hans Markwalder geleitet, die uns 
noch über Details informieren würden. 
Zum Schluss dankte Rolf den Wanderleitern, dem Hoffotografen, dem Berichterstatter 
und allen Teilnehmenden und wünschte eine schöne Wanderung und später ein 
gemütliches Zusammensein im Restaurant. 
  



 

 

Anschliessend begrüsste uns Sepp Mächler und dankte für die Teilnahme. Die Natur 
wäre bei dieser Wanderung die Sehenswürdigkeit. 
 
Auf dem leichten Hügelzug dem Waldrand von Oberholz entlang, vorbei an den 
Rebbergen der Familie Peter und der Weinkellerei «Volg», ging es weiter in Richtung 
Sunnehof. Im Rebberg Volg waren 2 Winzer an der Arbeit und von ihnen war zu  
erfahren, dass dort Reben für «Riesling-Sylvaner» und «Müller-Thurgau» wachsen 
würden. Später «erklommen» wir eine leichte Erhöhung zu einer Aussichtsplattform, 
von welcher aus wir einen herrlichen Blick über die weite, grüne Ebene mit dem Dorf 
Dinhard mit seiner imposanten Kirche bestaunen konnten. Von unserem begangenen 
Hügelzug aus konnten wir auch den Blick ins Thurtal geniessen. Immer wieder gings 
an blühenden Ökowiesen, an Kartoffelfeldern, Fruchtfeldern und Bauernhöfen vorbei.  
Schliesslich erreichten wir das schmucke Dorf Eschlikon, von wo aus der Weg leicht 
ansteigend zum Wald Buechholz führte. Dem Waldrand entlang und schliesslich 
wieder auf offenem Gelände, erreichten wir Welsikon. Offensichtlich wohnen in diesem 
Dorf wohlhabende Bürger, waren doch an der Strasse ein »Maserati», ein «Bentley» 
und ein Oldtimer «Renault» parkiert. Schlussendlich erreichten wir um 13.15 Uhr unser 
Endziel, das Restaurant/Pizzeria «Bahnhof», wo uns die 10 Kurzwanderer bereits 
erwarteten. Im Speisesaal waren für uns Veteranen Vierertische gedeckt. Nachdem 
alle mit Getränken versehen waren, wurde uns vom Wirt persönlich und seiner 
Serviertochter ein sehr feines Mittagessen serviert. Dieses bestand aus: 
 
   Rahmgeschnetzeltem, Nudeln und Salat. 
 
Die Nussgipfel wurden ausnahmsweise aus der Vereinskasse (gute Finanzlage des 
Vereins) bezahlt und werden an dieser Stelle herzlich verdankt. 
An den Vierertischen wurde intensiv über die verschiedensten Themen diskutiert. 
Sicher waren auch Anekdoten aus den aktiven Polizeierjahren  ein Thema. 
 
Dem Wirt, Firat Sun, gebührt ein herzliches Dankeschön, hatte er doch sein Restaurant 
gestern für uns Veteranen geöffnet. 
 
Beim Verlassen des Lokals konnte festgestellt werden, dass in der Gartenwirtschaft     
eine weitere Wandergruppe von der Öffnung des Restaurantes profitiert hatte. 
 
Um 16.03 Uhr fuhren wir mit der S 29 vom Bahnhof Dinhard-Welsikon nach Winterthur, 
wo sich die ganze Gruppe auflöste und mit verschiedenen Linien Richtung Zürich 
fuhren. 
 
Entschuldigungen 
 
Aus den verschiedensten Gründen hatten sich für die Juniwanderung entschuldigt: 
 
Hansueli Eggimann, Bruno Grolimund, Karl Gruber, Gusti Lagler, Hans Rohr, 
Jeannette Sommerhalder und Franz Wyss. 
 
Jeannette und die 6 Kameraden wünschten einen schönen Tag und richteten herzliche 
Grüsse an alle. 
  



 

 

Kranke Kameraden 
 
Hermann Fellmann: Nachdem man bei Hermann das Schlimmste befürchten musste, 
ist ein kleines Wunder eingetreten. Er konnte aus der Palliativabteilung wieder nach 
Hause entlassen werden. 
Bei meinem persönlichen Besuch und beim Telefonat von Obmann Rolf, war Hermann 
gutgelaunt und «aufgestellt». 
 
Jeannette Sommerhalder: Jeannette leidet zur Zeit an grossen Rückenschmerzen und 
es drängen sich genaue Untersuchungen auf. 
 
Künzli: Otti kann aufgrund seiner gesundheitlichen Probleme bei unseren Anlässen 
nicht mehr mitmachen. 
 
Bruno Grolimund: Leo Caprez hatte mit Bruno persönlichen Kontakt und hat erfahren, 
dass er gesundheitliche Probleme hat und u.a. grosse Mühe beim Sprechen habe. 
 
Wir Veteranen wünschen Jeannette, Hermann, Otti und Bruno gute Besserung und 
alles Gute. Sie alle richteten herzliche Grüsse an die ganze Veteranenfamilie. 
 
Geburtstage im Juni 
 
06.06. Künzli Otto   85  24.06. Caprez Leo   87 
11.06. Egger Albert   86  25.06. Frieden Marcel  91 
13.06. Rotzer Leo   86  26.06. Gerber Manfred  86 
14.06. Zwahlen Ueli   67  27.07. Mächler Josef  80 
21.06. Schärer Herbert  91  29.06.Zürcher Erwin  78 
 
Spezielles 
 
Die beiden Wanderleiter Hans und Sepp haben uns gestern eine tolle Wanderung ins 
Zürcher Weinland geboten und wir möchten ihnen dafür ganz herzlich danken. 
 
Einmal mehr hat unser Hoffotograf Erwin tolle Bilder «geschossen». Wer an der 
Wanderung nicht teilnehmen konnte, kann die Wanderung aufgrund der Bilder auf 
unserer Homepage hautnah mitverfolgen. Erwin, ganz herzlichen Dank für Deine 
Arbeit. 
 
 
 
Dübendorf, 9. Juni 2021 
Kurt «Kudi» Müller, Aktuar 


